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Erfolgreicher Frühjahrsputz in Langerwehe
Über 100 Personen sammelten mit

Am 21. März zogen wieder viele 
freiwillige Helfer durch das Dorf 
um gemeinsam Unrat und Müll zu 
sammeln.
Start war um 9:30 Uhr am Kirchvor-
platz, von wo aus einzelne Kleingrup-
pen in unterschiedliche Richtungen 
ausschwärmten - ausgestattet mit 
Müllsäcken und Sammelwerkzeug. 
Gruppen gingen die Böschungen 
der Bahnstrecke entlang, reinigten 
bei der alten Kirche und rund um 

die Schulen; auch die Treppenauf-
gänge zur Bahn vor und hinter der 
Schönthaler Brücke wurden gesäu-
bert. Ingesamt wurden ca. 50 Säcke 
Müll gesammelt, die darauf von der 
Gemeinde abgeholt wurden. Auch 
Graffitis wurden quer durch den Ort 
hinweg entfernt.
Um 12 Uhr endete der Frühjahrsputz 
am Töpferbrunnen bei einer kleinen 
Stärkung, vorbereitet von der "Ein-
fach Selbermachen"-Gruppe der 

evangelischen Gemeinde. Über 100 
Teilnehmende aus Langerweher Ver-
einen und der Öffentlichkeit beteilig-
ten sich - vielen Dank für eure Hilfe!
Neben den gefüllten Säcken bleibt 
die Hoffnung, dass der Anblick eines 
Dorfs mit weniger Unrat noch etwas 
hält. Helfen Sie mit!

Andreas Herten
Vorstand IG Langerwehe
www.ig-langerwehe.de

Abschlussbild der Sammelnden
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Hinweisbekanntmachung
Die Gemeinde Inden weist auf folgende Bekanntmachung hin:

Öffentliche Bekanntmachung der Bezirksregierung Köln vom 
30.03.2026
Flurbereinigung Hambacher Feld
Az.: 33.42 - 5 15 04
Ladung zur Offenlegung der neuen Feldeinteilung
Im Flurbereinigungsverfahren Hambacher Feld liegen die Nachweise über 
die neue Feldeinteilung zur vorläufigen Besitzeinweisung gemäß §65 des 
Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG - in der Fassung vom 16. März 1976 (BGBI. 
I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBI. I 
S. 2794), zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

Von Montag, den 01.06.2026 bis Mittwoch, den 03.06.2026
jeweils von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 Uhr bis 15:30 
Uhr bei der Gemeindeverwaltung Niederzier,
Rathausstr. 8, Raum 22, 52382 Niederzier

Die o. g. öffentliche Bekanntmachung wird an der Bekanntmachungstafel 
(Aushängekasten) vor dem Rathaus, Rathausstraße 1, 52459 Inden, ab sofort 
öffentlich bekannt gemacht. Darüber hinaus steht der Bekanntmachungs-
text im Internet unter www.gemeinde-inden.de in der Rubrik "Aktuelles/
Bekanntmachungen" zur Verfügung.

Pflegeberatung "vor Ort" im Kreis Düren
Kreis Düren. Die Pflegeberatung des Kreises Düren bietet regelmäßig Sprech-
stunden zur Pflegeberatung in den Räumlichkeiten der Gemeindeverwaltung 
an.
Personen, die sich auf eine Situation der eigenen Pflegebedürftigkeit vorbe-
reiten oder bei denen diese bereits eingetreten ist, sowie deren Angehörige, 
erhalten hier trägerunabhängige Beratungen über Ansprüche und Unter-
stützungsmöglichkeiten entsprechend ihrer individuellen Bedarfe.
Unter http://www.kreis-dueren.de/kreishaus/amt/sozialamt/pflege/Pflege-

beratung.php finden sich ebenfalls weitere Informationen.
Der nächste Termin findet am 21.04.2026 von 08:30 bis 11:15 
Uhr statt.
Beratungsort: Gemeindeverwaltung Inden, Rathausstr. 1, Raum 27
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Bei Interesse melden Sie sich bei der Gemeinde Inden, Frau Esser - Tel. 02465-
3930 oder Herrn Birken - Tel. 02465-3951 an. Diese beiden Mitarbeiter 
stehen zudem als Ansprechpartner vor Ort für Terminvergaben zur Verfügung. 

Sitzung:
Im Ratssaal der Gemeinde Inden, Rathausstr. 1, findet um 18.00 Uhr folgende 
öffentliche Sitzung statt:
Mittwoch, 23. April 2026 Bauausschuss
...
Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte 

dem Internetangebot der Gemeinde Inden unter www.gemeinde-inden.de 
in der Rubrik Politik/Sitzungsdienst oder dem Bekanntmachungskasten am 
Rathaus.
Sie können zudem Informationen beim Sitzungsamt kostenlos, formlos 
schriftlich per E-Mail oder unter der Telefonnummer 02465/3961 anfordern.
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Bekanntmachung
Satzung der Gemeinde Langerwehe über das besondere Vorkaufsrecht gem. 
§ 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für die in den Lageplänen ersichtlichen Bereichen. 
Heisterner Straße 15/15a, Am Parir 32/34, Pochmühlenweg 1-31, Jüngersdor-
fer Straße 6-12, Am Weiherhof 32, Antoniusstraße 9, Freifläche Zum Knabbert
Aufgrund des § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB wird nach Beschlussfassung durch den 
Rat der Gemeinde Langerwehe vom 26.02.2026 folgende Satzung erlassen:
§ 1
Zweck der Satzung
(1) Die Bereiche im Geltungsbereich dieser Satzung erfordern eine städ-
tebauliche und gestalterische Aufwertung und stellen einen besonderen 
Handlungsschwerpunkt dar.
(2) Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung in der in 
§ 2 dieser Satzung bezeichneten Gebiete steht der Gemeinde Langerwehe 
das besondere Vorkaufsrecht gem. § 25 abs. 1 Nr. 2 BauGB an bebauten 

und unbebauten Grundstücken zu.
§ 2
Geltungsbereich
(1) Maßgebend sind die zeichnerisch dargestellten Geltungsbereiche in den 
beigefügten Lageplänen.
Die Lagepläne sind Bestandteil der Satzung.(Diese liegen zur einsicht bei 
der Gemeinde aus.)
§ 3
Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Langerwehe, den 30.03.2026
In Vertretung
(Cramer)

Müllsammlung in Langerwehe-Pier

Die Mitglieder der Maigesellschaft Pier-Pommenich haben mit großem Enga-
gement unsere Ortschaft von Müll in den Grünanlagen befreit. Unterstützt 
wurden sie unter anderem von Jojo Wolff von der KG Rot-Weiß Pier 1956 e.V. 
Auch das diesjährige Maikönigspaar, Joline Fackeldey und Steffen Haugwitz, 
beteiligte sich an der Aktion.
Wie bereits bei früheren Aktionen kam erneut eine beachtliche Menge an 
Müll zusammen.
Ich danke allen helfenden Händen herzlich für ihren großen Einsatz - und 
das bei nicht optimalen Witterungsbedingungen. Ein besonderer Dank gilt 
auch dem Bauhof der Gemeinde, der Säcke, Handschuhe und Greifer zur 
Verfügung gestellt sowie den gesammelten Müll abtransportiert hat.
Der Maigesellschaft wünsche ich schöne und erfolgreiche Maifeiern mit 
vielen Gästen.
Ludwig Leonards
Ortsvorsteher Langerwehe

Öffentliche Informationsveranstaltung zum Haushalt
Im Rahmen der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 18. März 2026 
hat der Bürgermeister zugesagt, eine öffentliche Informationsveranstaltung 
zum Thema Haushalt durchzuführen.
Diese findet am
Montag, 27. April 2026, um 18:00 Uhr
in der Schulaula Langerwehe statt.

Die Veranstaltung greift die hohe Resonanz sowie die zahlreichen Rückmel-
dungen aus der vergangenen Ausschusssitzung auf und bietet die Gelegen-
heit, die aktuelle Haushaltslage näher zu erläutern, Hintergründe darzustellen 
und offene Fragen zu besprechen.
Weitere Informationen zum Ablauf der Veranstaltung werden rechtzeitig 
über die sozialen Medien bekanntgegeben.
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Inden/Altdorf feiert
Schützen- und Maifest vom 8. bis 11. Mai in Inden/Altdorf

In diesem Jahr feiert die Schüt-
zenbruderschaft gemeinsam mit 
der Maigesellschaft ihr Schützen- 
und Maifest. Start ist am Freitag, 
8. Mai, mit Abholen des Maikönigs 
und des Schützenkönigs. Zunächst 
findet die Kranzniederlegung zum 
Gedenken der verstorbenen Mit-
glieder auf dem Friedhof statt. Im 
Anschluss zieht man zum Festzelt 
und eröffnet das Fest mit dem 
Fassanstich. Am Samstag, 9. Mai, 
eröffnen ab 14 Uhr die Schaustel-
ler ihre Buden und Fahrgeschäfte 
auf dem Kirmesplatz. Um 20 Uhr 
beginnt der Maikönigsball mit 
dem Königspaar Tom Contzen und 

Schützenkönigspaar Elmar und Sandra Gasper

Aileen Trapp. Zum Tanz spielt die 
Band " Heartbeat". Auch dieser 
Abend wird ein Höhepunkt des 
Festes sein. Am Sonntag, 10. Mai, 
wird ab 7 Uhr das traditionelle 
Wecken stattfinden. Um 10 Uhr 
laden wir zur Festmesse in unse-
rer Kirche ein. Anschließend fin-
det die Jubilarehrung im Festzelt 
mit dem Frühschoppen statt. Die 
Gastvereine werden ab 13 Uhr 
empfangen. Anschließend um 
13:30 Uhr zieht der große Fest-
zug zum Schützen- und Maifest 
durch den Ort. Es wäre schön, 
wenn sie, liebe Mitbürger, an die-
sem Fest am Straßenrand oder im 
Zelt teilnehmen würden. Lassen 
Sie sich diesen schönen Festzug, 
die schicken Kleider der Königin-
nen und Maifrauen, die schön ge-
schmückten Fahrräder der Kinder 
und die Orts- und Gastvereine 
nicht entgehen. Um 20 Uhr be-
ginnt der Schützenkönigsball mit 
dem Königspaar Elmar und Sandra 
Gasper. Zur Unterhaltung und zum 
Tanz spielt die Band "Surprice", 
die immer wieder Stimmung ins 
Zelt bringt. Dieser Ball stellt auch 

immer einen Höhepunkt des Fe-
stes dar. Am Montag, 11. Mai, um 
11 Uhr beginnt der traditionelle 
Frühschoppen zum Ausklang des 
Festes. Um ca. 15 Uhr gibt es für 
die Kleinkinder Freifahrten sowie 
Freikarten bei den Schaustellern. 

Alle Veranstaltungen finden im 
beheizten Festzelt "Auf dem 
Driesch" statt. Ihre Schützenbru-
derschaft Inden/Altdorf und die 
Maigesellschaft Inden/Altdorf mit 
dem Festwirt Thomas Lillot.

Maikönigspaar Tom Contzen 
und Aileen Trapp
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Aus der Arbeit der Parteien SPD Inden

Änderungsanträge der SPD zum Entwurf Haushalt 2026
Die SPD Fraktion hat zu den Haushaltsberatungen fristgerecht 32 Anträge eingebracht. 

Bei unseren Anträgen haben wir 
die Haushaltsgrundsätze Sparsam-
keit, Wirtschaftlichkeit, Effizienz, 
Klarheit und Wahrheit stringent 
eingehalten. Nur damit wird ein 
Fundament geschaffen, auf dem 
man weiter aufbauen kann. Ziel 
war es, den Haushalt auf das We-
sentliche zu konzentrieren, unnö-
tige Ausgaben zu vermeiden und 
finanzielle Risiken zu reduzieren. 
Hier nun ein Teil unserer Anträge:

Lucherberg Ort der Zukunft 
Weiterentwicklung
Ausgaben-Ansatz in 2026 
750.000,00 Euro und in 2028 
3.000.000,00 Euro streichen.
Ebenso die Einnahmeposi-
tion im Jahr 2028 in Höhe von 
3.656.250,00 Euro.

Veranschlagung erfolgt, weil es 
mündliche Aussagen aus Düssel-
dorf geben soll, evtl. Fördermit-
tel im Jahr 2028 bereitzustellen. 
Wenn aber vorher schon Grund-
stücke gekauft werden, die zur 
Maßnahme erforderlich sind, 
würden diese bei der Förderung 
berücksichtigt. Weder liegt ein 
Förderbescheid vor noch kennt 
der Rat einen schriftlichen Ver-
merk über eine solche Aussage. 
Im Übrigen gibt es auch noch eine 
Landtagswahl bis 2028 und wie 
danach Fördermaßnahmen ausse-
hen, weiß niemand. Daher ist es 
mehr als leichtfertig, wenn nicht 
sogar unverantwortlich, jetzt hier 
Veranschlagungen vorzunehmen.
Auch die Gemeindeprüfungs-

anstalt NRW erwähnte in ihrem 
Bericht u.a.:
Die Gemeinde Inden sollte ledig-
lich Strukturwandelprojekte fort-
führen, für die bereits vertragliche 
Verpflichtungen begründet wur-
den. Weitere Maßnahmen in die-
sem Bereich sollte sie umgehend 
einstellen.

Die Streichung der Ansätze wurde 
von den anderen Fraktionen ab-
gelehnt.

Parkplatz im Zentrum/ Um-
baumaßnahme Bartze Hof 
Lamersdorf
Der vorgesehene Ansatz von 
170.643,00 Euro für Parkplatz an 
der Goltsteinstraße ist zu streichen. 
In der Bilanz zum 31.12.2024 ist 
die Sonderrücklage unverändert 
gegenüber 2023 ausgewiesen, 
die am 17.05.2018 in Höhe von 
250.000,00 Euro durch die Frak-
tionen von SPD, CDU und Grüne 
im Rat beschlossen wurde. Aktu-
ell beträgt diese Sonderrücklage 
per 31.12.2024 noch 170.653,91 
Euro, die für Investitionen im Inf-
rastrukturbereich gebildet wurde. 
Hierzu gehört die Umbaumaß-
nahme Bartze Hof. Falls es keine 
Förderung gibt, ist die Maßnah-
me - Kosten sind veranschlagt mit 
150.000,00 Euro - zu realisieren, 
ohne eine Belastung im Haus-
haltsplan zu veranschlagen, weil 
die Rücklage in dieser Höhe noch 
vorhanden ist.

Diese Argumentation wurde nur 

von der UdB-Fraktion nicht mitge-
tragen. Damit ist nun Klarheit für 
die Umbaumaßnahme geschaffen 
worden, wenn es keine Fördermit-
tel geben sollte.

Eingangsbereich Rathaus we-
gen Öffnungszeiten
Ursprüngliche Kosten von 
40.000,00 Euro auf 80.000,00 
Euro erhöht, jetzt eingeplant in 

2026 70.000,00 Euro. Für die bür-
gerfreundlichere Veränderung der 
Öffnungszeiten im Rathaus bedarf 
es keiner Ausgabe von 70.000,00 
Euro, gerade bei der vorhandenen 
Finanzsituation, daher ist der An-
satz zu streichen.

Der Haushaltsansatz wurde ein-
vernehmlich gestrichen. 

Josef Johann Schmitz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Inden
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Wanderungen der Eifelver-
ein Ortsgruppe Schlich
Tageswanderung am Sonntag, 
19. April, 10 Uhr
PKW, Kalltalweg ab Zerkall, ca. 11 
Kilometer, lbW, keine Einkehr (Eigen-
verpflegung), WF: Ralf Beckers (ralf.
beckers@mailbox.org)
Bitte beachten:
Die für Samstag, 25. April, 10 Uhr, ge-
plante Tageswanderung rund um Berg-
stein, wird auf Samstag, 9. Mai, verlegt.
Treffpunkt zu den Wanderungen: 
Schützenplatz in Schlich, Schmiede-
straße.

Gastwanderer sind herzlichst will-
kommen
der Vorstand, i.V. W.Vrölz

"Komm mit"-Wanderung Omerbach

Fonte Vivace -  
Festival für Alte Musik
Saitenfeuer im Töpfereimuseum

Musikbegeisterte haben vom 19. Ap-
ril bis zum 10. Mai die einzigartige 
Gelegenheit, Musik der Renaissance 
und Barockzeit mit außergewöhnli-
chen Ensembles von internationalem 
Rang in Aachen und der Region in 
Nachmittags- und Abendkonzerten 
zu hören.
Unter dem Titel Saitenfeuer prä-
sentiert das Duo Wandervögel mit 
Anna Dmitrieva und Elizaveta Solo-
vey am 1. Mai im Töpfereimuseum 
ein farbenreiches Programm mit 
Violine und Theorbe. Im Mittelpunkt 
stehen volksnahe Motive, tänzeri-
sche Rhythmen, klagende Lamenti 
und virtuose Passagen, wie sie die 
großen Meister des 17. und 18. Jahr-
hunderts für die Violine komponiert 
haben. Die Kombination von Violine 
und Theorbe eröffnet eine Klang-

Duo Wandervögel mit Saitenfeuer

welt, die zugleich intim, reizvoll und 
voller Energie ist. Gemeinsam ent-
fachen die beiden Instrumente ein 
musikalisches Feuer und nehmen das 
Publikum mit auf eine Reise durch 
europäische Klangfarben - zwischen 
barocker Ausdruckskraft und folklo-
ristischer Lebendigkeit.
Das Museumscafé ist vor dem Kon-
zert geöffnet. Außerdem wird der 
Museumstöpfer Lothar Kurtz seinen 
Töpferladen aufschließen und für 
interessierte Konzertbesucher eine 
Vorführung an der Töpferscheibe 
machen.
Termin: 1. Mai, Beginn: 16 Uhr
Töpfereimuseum Langerwehe, Pas-
toratsweg 1
Eintritt: 15 Euro, ermäßigt: 8 Euro
Karten unter fonte-vivace.de oder im 
Töpfereimuseum Langerwehe.

Versteigerung der  
Maibräute in Jüngersdorf
Neues Maikönigspaar der Maigesellschaft 
Jüngersdorf 1980 e.V.

Am vergangenen Samstagabend 
sicherte sich Timo Hamm mit einem 
Gebot von 2.100 Euro die Mai-
königswürde und erwählte Celina 

Schmidt zu seiner Maikönigin. Die 
beiden sind bereits seit 2019 Teil der 
Maigesellschaft und traten schon da-
mals gemeinsam auf. Unterstützt wird 
das diesjährige Maikönigspaar von 
den Mairemmeln Lars Geich, Hendrik 
Hertrampf, Ricardo Mund und Sebas-
tian Schillings. Als Standartenträger 
begleitet Julian Schmitt den Mai.
Ein besonderes Highlight wird unser 
traditionelles Maifest sein, das am 
ersten Maiwochenende vom 1. bis 
zum 3. Mai stattfindet.
Unsere nächste Veranstaltung ist die 
Mainacht:
Am 30. April starten wir um 18:30 
Uhr mit dem Aufstellen des Mai-
baums am Dorfplatz (Am Weiher-
hof 34).
Wir freuen uns auf euch!

Maikönigspaar 2026: Celina 
Schmidt und Timo Hamm
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Veranstaltungen des Chronik Hamich e.V. 

Seit 2020 gibt es in Hamich den 
Verein Chronik Hamich e.V.. Schon 
2019 beschlossen einige Hamicher, 
das Wissen aus vergangenen Tagen 
aufzuarbeiten, Verlorenes wieder 
ausfindig zu machen und es für 
folgende Generationen zu erhalten. 
Diese Ideen mündeten in der Ver-
einsgründung 2020.
Nachdem wir in den vergangenen 
Jahren durch Vorträge, Exkursionen 

und einer Ausstellung das Interesse 
(ehemaliger) Hamicher an der Ge-
schichte Hamichs geweckt haben, 
stehen im Jahr 2026 wieder mehrere 
informative Veranstaltungen an.
Hamich, so klein der Ort auch sein 
mag, hat eine Menge Historisches 
zu bieten. 
Wenn auch Sie neugierig sind, was 
sich hinter dem oft Unscheinbaren 
verbirgt, laden wir Sie herzlich zu 

unseren Veranstaltungen ein.
Unsere diesjährigen Treffen im Bür-
gerhaus Transvaal, jeweils um 18:30 
Uhr:
•	 22. April
•	 17. Juni 
•	 30.September 
•	 18. November 
22. April, um 18:30 Uhr:
Thema: Die Kleinbahn! Seit 
1898 direkter Anschluss an den 

Rest der Welt!
Wir freuen uns, Sie zahlreich begrü-
ßen zu dürfen.
Informationen zu den weiteren Ver-
anstaltungen finden Sie ab sofort 
auf unserer Webseite Chronik-Ha-
mich.de.

Der Vorstand
Gerlinde Dohmen, Carsten Schmidt, 
Elmar Grafenschäfer

Aus der Arbeit der Parteien CDU Langerwehe

Gemeinsam auf dem Weg - für Langerwehe
CDU und SPD unterzeichnen Koalitionsvereinbarung

Foto: CDU Langerwehe

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Langerwehe

Vor Ostern haben die Fraktionen 
von CDU und SPD ihre Koalitions-
vereinbarung für die laufende Wahl-
periode verabschiedet. Winfried 
Welter und Ludwig Leonards trafen 
sich dazu im Töpfereimuseum zur 
gemeinsamen Unterschrift.
Die Vereinbarung wird klar vom Wil-
len getragen, Langerwehe für die 
Zukunft besser aufzustellen - zu ge-
stalten und dafür Verantwortung zu 
übernehmen.
Dafür setzen wir unter anderem auf:
•	 verantwortungsvolle Finanzen- 

und Kostenverteilung
•	 Erhalt einer attraktiven Da-

seinsvorsorge - Betreuungs-, 
Bildungs- und Freizeitmöglich-
keiten von Jung bis Alt

•	 Förderung von bedarfsbezoge-
nen Wohnungsangeboten und 
Begegnungsräumen - für alle 
Bevölkerungsgruppen und sich 
weiterentwickelnde Ortsteile

•	 Unterstützung des Ehrenam-
tes - von Einzelpersonen und 
Organisationen

•	 Einbindung der kulturellen Wer-
te in die Gemeindeentwicklung 
- von historischen Plätzen bis 

zur herausgehobenen Lage für 
eine Freizeit- und Tourismus-
nutzung

•	 Stärkung des Zuhörens und 
Austauschs zwischen Politik 
und Bürgern

•	 weitere Modernisierung so-
wie Ausbau der kommunalen 
Infrastruktur durch effizienten 
Einsatz von Fördermitteln, 
Schlüsselzuweisungen und 
Pauschalen

•	 Stärkung der Wirtschaft - u.a. 
durch die Neuausrichtung der 
EGL

•	 effiziente und bürgerfreund-
liche Verwaltungsabläufe und 
Digitalisierung

Wir freuen uns darauf, die verein-
barten Ziele nun gemeinsam in 
den Gremien mit Leben zu füllen 
und Ihnen näher zu bringen. Dazu 
erarbeiten wir insbesondere ge-
meinsam mit den Fraktionen im 
Rat und der Verwaltung derzeit 
Ansätze zur Haushaltsoptimie-
rung. So schaffen wir eine Fi-
nanzbasis zur Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde.

Iris Löfgen
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WAS WIR DIR BIETENETENTENWAWW SA WIR DIR BIWAW SA DIR BIIETEIETEN

Beim NRW-Warntag  
gelauscht
Der DARC-Ortsverband G26 Rureifel ver-
band den NRW-Warntag mit der monatli-
chen Notfunkübung.

Frei nach dem Pfadfindermotto "All-
zeit bereit" war auch der DARC-Orts-
verband G26 Rureifel am 12. März 
von 10:30 bis 11:30 Uhr bereit, die 
Warnmeldungen des NRW-Warnta-
ges an verschiedensten Standorten 
in der StädtRegion Aachen und im 
Kreis Euskirchen zu sammeln und 
an die jeweiligen Leitstellen für den 
Notfunk weiterzugeben. In der Städ-
teRegion Aachen war es die Station 
von Hans-Jürgen Bersch, DL0EI, und 
im Kreis Euskirchen die Station von 
Klaus Baer, DA0EU, die als Leitstelle 
die Rückmeldungen der portablen, 

Klaus Baer, DL2KBX, und Michael Maas, DO8MIM, sammelten am 
NRW-Warntag Meldungen aus dem Kreis Euskirchen. Foto: M. Maas

mobilen und stationären Melde-
stellen entgegennahmen. Die Aus-
wertung zeigte dann Lücken in der 
Alarmierung auf. Der Amateurfunk-
dienst ist ebenso in die Verteilung 
der Warnmeldungen des Bundesam-
tes für Bevölkerungsschutz und Ka-
tastrophenhilfe (BBK) eingebunden.
Informationen zum Amateurfunk 
finden sich unter www.darc.de und 
zu unserem Ortsverband unter www.
darc.de/g26. Fragen zu unserem Aus-
bildungskurs werden unter df3ed@
darc.de oder unter der Telefonnum-
mer 02471-3105 beantwortet.
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Ehre, wem Ehre gebührt
Auf der überregionalen Distriktsversammlung des Distriktes G Köln-Aachen wurden u.a. 
zwei Mitglieder des DARC-Ortsverbandes G26 Rureifel geehrt

Einmal im Jahr treffen sich die Ver-
treter aller Ortsverbände im Dist-
rikt G Köln Aachen bei einem loka-
len Ortsverband vor Ort. In diesem 
Jahr, am 21. März, war es der 
DARC-Ortsverband G26 Rureifel, 
der die Räumlichkeiten für dieses 
Treffen in Steckenborn vorbereitet 
hat. Neben vielen vereinsinternen 
Themen gab es auch zahlreiche 
Ehrungen, die vom Distriktsvorsit-
zenden Georg Westbeld, DL3YAT, 
an verdiente Mitglieder verliehen 
wurden. Bernd Keitemeier, DJ4GJ, 
aus dem Ortsverband G26 Rurei-
fel wurde für seine 70jährige Mit-
gliedschaft im Deutschen Amateur 
Radio Club e.V. mit Urkunde und 
Nadel geehrt. Hans-Jürgen Bersch, 
DL7ATR, wurde für seine EMV-Ak-

tivitäten und weitere Einsätze, die 
weit über die Ortsverbands- und 
Distriktsgrenzen hinaus gingen 
und gehen, die silberne Ehrenna-
del des DARC mit Urkunde verlie-
hen. Der Vorstand des Ortsverban-
des G26 bedankte sich bei dieser 
Ehrung gleichzeitig bei seinem 
Vorsitzenden Hans-Jürgen Bersch 
für 20 Jahre erfolgreiche Leitung 
von G26.

Informationen zum Amateurfunk 
finden sich unter www.darc.de 
und zu unserem Ortsverband un-
ter www.darc.de/g26. Fragen zu 
unserem Ausbildungskurs werden 
unter df3ed@darc.de oder unter 
der Telefonnummer 02471-3105 
beantwortet.

Bernd Keitemeier, DJ4GJ, erhielt Urkunde und Nadel für 70 Jahre 
Mitgliedschaft im Deutschen Amateur Radio Club e.V. 
Fotos: OV G26

Hans-Jürgen Bersch, DL7ATR, wurde für seine Ortsverbands- und 
Distriktsgrenzen überschreitenden Aktivitäten die silberne Ehren-
nadel des DARC verliehen.
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Grippeschutz im Frühjahr
Besser spät impfen als gar nicht: Die Grippesaison dauert oft bis Mitte Mai

Als idealer Zeitraum für die Grippe-
impfung gilt zwar der (Spät-)Herbst 
zwischen Oktober und Mitte Dezember. 
Doch auch im neuen Jahr ist es noch 

spätere Impfung bis ins Frühjahr hinein 
noch wichtig und sinnvoll. Gerade für 
Menschen ab 60 Jahren und Personen 
mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie 
mit anderen chronischen Krankheiten 
gilt nämlich: Jeder Winter ohne Grippe 
ist ein guter Winter.
Hohes Herzinfarktrisiko bei Er-
krankung
Die Grippe ist viel mehr als eine 
Atemwegserkrankung. Sie kann 
fast alle Organe angreifen und bei 
chronischen Grunderkrankungen 
eine Verschlechterung verursachen. 
Besonders gefährdet ist das Herz. 
So kann eine Grippeinfektion das 
Herzinfarktrisiko in den ersten Ta-
gen nach der Erkrankung um das 
bis zu Zehnfache erhöhen. Auch ein 
erhöhtes Schlaganfallrisiko und eine 
deutlich vergrößerte Gefahr für Blut-
zuckerentgleisungen bei Menschen 
mit Diabetes können die Folge sein. 
Schwere Verläufe und Komplikatio-
nen können sich dann auf das gan-
ze weitere Leben auswirken: Einer 
Studie von 2021 mit 925 Patienten 
zufolge verliert einer von fünf Be-
troffenen im Alter von 65 und mehr 
Jahren, der wegen einer Grippe 
oder akuten Atemwegserkrankung 

nicht zu spät: Die Grippewelle nimmt 
meist erst im Januar richtig Fahrt auf 
und dauert dann drei bis vier Monate 
- also oft bis Mitte Mai. Deshalb ist jede 

ins Krankenhaus eingeliefert wurde, 
seine Eigenständigkeit.
Die Grippeimpfung schützt 
auch das Herz
Eine Grippeimpfung kann also 
nicht nur bestmöglich vor der Infek-
tion, sondern auch vor potenziellen 
schweren Folgen schützen, zum Bei-
spiel vor einem akuten Herzinfarkt. 
Sie hat hier einen vergleichbaren Ef-
fekt wie bewährte Maßnahmen zur 
Herzgesundheit wie ein Rauchstopp 
oder die medikamentöse Choleste-
rin- und Blutdrucksenkung und ge-
hört deshalb auch zur Nachsorge bei 
einem bereits überstandenen Herz-
infarkt unbedingt dazu. Die Ständige 
Impfkommission (STIKO) empfiehlt 
die Grippeimpfung für alle Men-
schen ab 60 Jahren, für Menschen 
mit Vorerkrankungen wie Herz-
Kreislauf-, Atemwegs-, Leber- und 
Nierenkrankheiten, Diabetes, neuro-
logischen Leiden und Immunschwä-
chen sowie für Schwangere ab dem 
vierten Schwangerschaftsmonat. Sie 
sollte jährlich wiederholt werden, da 
die Grippeviren sich kontinuierlich 
verändern. Beratung und Termine 
gibt es in der Arztpraxis oder Apo-
theke. (DJD)

Grippeimpfung verpasst? Bis in den Frühling hinein lohnt es sich 
noch, sie nachzuholen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/PixelsEffect

Eine Grippeimpfung schützt auch vor Herzinfarkt - und macht den 
Weg frei für unbeschwerten Kontakt mit Enkelkindern, Familie und 
Freunden. Foto: DJD/Sanofi/Thomas Koy
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Essen nach der Trauerfeier

Nach einer Beerdigung kommen An-
gehörige und Freunde oft noch einmal 
zusammen. Dieses Beisammensein ge-
hört in vielen Regionen Deutschlands 
fest zur Trauerkultur. Es bietet Raum für 
Gespräche, gemeinsame Erinnerungen 
und einen stillen Übergang vom Ab-
schied zurück in den Alltag.
Gemeinsames Mahl als Tradition
Das sogenannte Trauerkaffee, mancher-
orts auch Leichenschmaus genannt, ist 
in Deutschland weit verbreitet. Dabei 
handelt es sich nicht um eine Feier im 
klassischen Sinn, sondern um ein ru-
higes Zusammenkommen im kleinen 
oder größeren Kreis. Eingeladen wird 
meist im Anschluss an die Beisetzung, 
häufig in ein Café, ein Restaurant oder 
in die eigenen vier Wände. Die Form 
kann je nach Region, Familie und per-
sönlichem Wunsch sehr unterschiedlich 
ausfallen. 
Typische Speisen und Getränke
Traditionell stehen eher einfache, gut 
vorbereitbare Speisen im Mittelpunkt. 
Häufig werden Kaffee und Kuchen ge-
reicht, etwa Blechkuchen, Streuselku-
chen oder belegte Brötchen. In einigen 
Regionen gibt es auch herzhafte Ge-
richte wie Suppen oder kalte Platten 
mit Brot, Wurst und Käse. Insgesamt 
gilt, dass das Essen dezent und un-
kompliziert bleibt.

Rituale und Bedeutung
Das gemeinsame Essen erfüllt vor 
allem eine soziale Funktion. Es bietet 
Gelegenheit, Beileid auszusprechen 
und Erinnerungen zu teilen. Feste 
Rituale im engeren Sinn sind dabei 
selten, vielmehr stehen persönliche 
Worte und Gespräche im Vordergrund. 
In manchen Familien wird eine kurze 
Ansprache gehalten oder gemeinsam 
auf die verstorbene Person angestoßen. 
Auch das stille Zusammensitzen ohne 
festes Programm ist üblich.
Regionale Unterschiede
Je nach Region können sich Bezeich-
nungen und Abläufe unterscheiden. 
Während im Norden häufiger vom 
Trauerkaffee gesprochen wird, ist im 
Süden der Begriff Leichenschmaus 
gebräuchlich. Auch der Umfang va-
riiert, von einer kleinen Runde bis zu 
größeren Zusammenkünften. Religiö-
se Prägungen können ebenfalls eine 
Rolle spielen, etwa bei der Auswahl 
der Speisen oder dem Ablauf des Tages.
Ob schlicht oder etwas umfangreicher 
gestaltet, das gemeinsame Essen nach 
der Beerdigung ist für viele ein wichti-
ger Bestandteil des Abschieds. Es ver-
bindet Menschen in einer schwierigen 
Zeit und schafft einen Rahmen, um Er-
innerungen zu bewahren und einander 
Halt zu geben.
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Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr 
am Folgetag 
Freitag, 17. April 
	 Kreuz-Apotheke
	 Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422 94000
Samstag, 18. April 
	 Tivoli Apotheke
	 Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421 44160
Sonntag, 19. April 
	 Hürtgenwald Apotheke
	 Kreuzstraße 44, 52393 Hürtgenwald, 02429 7205
Montag, 20. April 
	 Bonifatius-Apotheke
	 Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421 71260
Dienstag, 21. April 
	 Schwanen-Apotheke
	 Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421 931010
Mittwoch, 22. April 
	 Kloster-Apotheke
	 An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421 86928
Donnerstag, 23. April 
	 Flora Apotheke
	 Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421 16405
Freitag, 24. April 
	 Graben-Apotheke
	 Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403 26940
Samstag, 25. April 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
	 Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421 306510
Sonntag, 26. April 
	 Marien-Apotheke
	 Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423 94950
Montag, 27. April 
	 Apotheke am Markt
	 Graf-Gerhard-Straße 5, 52385 Nideggen, 02427 1261
Dienstag, 28. April 
	 Hürtgenwald Apotheke
	 Kreuzstraße 44, 52393 Hürtgenwald, 02429 7205
Mittwoch, 29. April 
	 MAXMO Apotheke StadtCenter Düren
	 Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421 306090
Donnerstag, 30. April
	 Klara Apotheke Huppertz e.K. Zweigniederlassung der 	
	 Stadt Apotheke Huppertz e.K.
	 Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403 6368
Freitag, 1. Mai 
	 Markus Apotheke
	 Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421 505231
Samstag, 2. Mai 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Sonntag, 3. Mai 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am 
Folgetag
Freitag, 17. April 
	 St. Josef-Apotheke OHG
	 Bahnstraße 10, 50170 Kerpen, 02275 4142
Samstag, 18. April 
	 Tivoli Apotheke
	 Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421 44160
Sonntag, 19. April 
	 Adler-Apotheke
	 Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465 99100
Montag, 20. April 
	 Rur Apotheke
	 Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461 51152
Dienstag, 21. April 
	 Schwanen-Apotheke
	 Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421 931010
Mittwoch, 22. April 
	 Kloster-Apotheke
	 An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421 86928
Donnerstag, 23. April 
	 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar
	 Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461 58646
Freitag, 24. April 
	 Graben-Apotheke	
	 Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403 26940
Samstag, 25. April 
	 Barbara-Apotheke
	 Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403 52132
Sonntag, 26. April 
	 Marien-Apotheke
	 Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423 94950
Montag, 27. April 
	 Apotheke am Markt
	 Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401 8019995
Dienstag, 28. April 
	 St. Barbara-Apotheke
	 Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler, 02401 51455
Mittwoch, 29. April 
	 Marien-Apotheke
	 Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464 1754
Donnerstag, 30. April 
	 Martinus Apotheke
	 Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464 6500
Freitag, 1. Mai 
	 Markus Apotheke
	 Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421 505231
Samstag, 2. Mai 
	 easyApotheke Eschweiler
	 Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403 555550
Sonntag, 3. Mai 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914

(Angaben ohne Gewähr)
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Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. 02421/559-0
Notfälle: 112
Rettungshubschrauber - Notarzt-
wagen - Rettungswagen - Kranken-
transportwagen - Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Gemein-
de Langerwehe
112
Rettungswache Langerwehe-
Schlich
112
Ärztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
an die Arztrufzentrale, die zu errei-
chen ist unter:
Rufnummer: 116117 
Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 
13 bis 7.30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/ Silves-
ter/Rosenmontag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Arztrufzentrale auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Notfallpraxis Roonstr. 30, 
52351 Düren (vor dem Kranken-
haus Düren)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19 bis 22 Uhr Mi/Fr/Wei-
berfastnacht 13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/
Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Notfallpraxis auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden. 
Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 
00 für den Fall, dass der behandeln-
de Arzt nicht erreichbar ist, heute 18 

Uhr bis morgen 8 Uhr.
Mittwoch:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Te-
lefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie an 
Feiertagen:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Te-
lefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 10 bis 12 Uhr und von 
16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher Notdienst
Zentrale tierärztliche Notdienst-Tele-
fon-Nummer: 0 24 23 - 90 85 41 
Sonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversorgung 
gibt der automatische Anrufbeantwor-
ter (Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) Auskunft.
Abwasserentsorgung 
Langerwehe
Bei Störungen der Abwasserentsor-
gung wenden Sie sich bitte an die 
Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel.: 0 24 21 / 55 90
Erdgasversorgung:
EWV-Versorgung-Störmeldestelle - 
immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)
Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
Pflegeberatung
Beratung und Information rund um 
die Pflege erfolgt
•	 trägerunabhängig
•	 kostenlos 
•	 neutral 
bei der Pflegeberatungsstelle des 
Kreises Düren.
Tel.: 02421 / 22-1050900
Pflegestuetzpunkt-Dueren@Kreis-
Dueren.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 01. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
27.04.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Immobiliengesuche
Wohnung in Langerwehe ge-
sucht

Rentnerin sucht baldmöglichst eine 
2 Zimmerwohnung bis 550 Euro 
warm in Langerwehe. Ein WBS ist 
nicht vorhanden. 
TEL: +49 177 8723748

Kaufgesuch
Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Fassadenbegrünung: Gut für Mensch und Umwelt 
Wenn Planung und Pflege stimmen

Hitze im Sommer, steigende Anfor-
derungen an Klimaschutz und Ener-
gieeffizienz sowie der Wunsch nach 
mehr Grün in dicht bebauten Städ-
ten machen die Fassadenbegrünung 
immer beliebter. Begrünte Gebäude-
hüllen können einen positiven Beitrag 
zur klimaresilienten Stadtentwicklung 
leisten. Der Verband Fenster + Fas-
sade (VFF) informiert über Vor- und 
Nachteile dieser Bauweise. 
Fassadenbegrünungen haben nach-
weislich viele positive Effekte für 
Mensch und Umwelt. Wo Pflanzen 
an der Gebäudehülle wachsen, kann 
ein angenehmeres Mikroklima im 
unmittelbaren Gebäudeumfeld ent-
stehen. Die Blätter spenden Schatten 
und lassen Wasser verdunsten, was 
die Aufheizung der Fassade reduziert. 
Insbesondere an heißen Sommer-
tagen kann sich das positiv auf die 
Innenraumtemperaturen auswirken.
Darüber hinaus leisten begrünte 
Fassaden einen aktiven Beitrag zum 
Umweltschutz. Sie filtern Feinstaub 
aus der Luft, binden COsub 2 nosu-
persub und bieten einen Lebensraum 
für Insekten und Vögel. Abhängig von 
Systemaufbau und Konstruktion kön-
nen sie auch schallmindernde Effekte 
haben. In dicht bebauten Gegenden 
verbessern sie damit die Aufenthalts-
qualität.
Fassadenbegrünung: Welche 
Möglichkeiten gibt es?
Grundsätzlich gibt es zwei Formen: 

Kletterpflanzen, die vom Boden aus 
an Rankhilfen nach oben wachsen, 
und modulare Systeme, bei denen 
Pflanzgefäße direkt an der Fassade 
befestigt werden. Beide Varianten 
sollten mit einem Fachbetrieb geplant 
und ausgeführt werden. 
Technische Anforderungen
Eine Begrünung greift immer in die 
Gebäudekonstruktion ein. Bei der 
Planung muss daher immer die Zu-
satz-Belastung durch Pflanzen, Was-
ser oder Wind berücksichtigt werden. 
Besonders ist darauf zu achten, dass 
Fenster, Balkone oder Sonnenschutz-
anlagen nicht beeinträchtigt werden 
und zugänglich bleiben. Das gilt ins-
besondere für Rettungswege.
Wichtig ist außerdem der richtige Ab-
stand zwischen Pflanzen und Fassade. 
Direkter Bewuchs kann die Wand-
flächen schädigen. Rankhilfen oder 
spezielle Systeme sorgen dafür, dass 
Luft zirkulieren kann und Feuchtigkeit 
nicht an der Wand stehen bleibt. Bei 
aufwendigeren Begrünungssystemen 
sind zudem Bewässerung und Ent-
wässerung fachgerecht zu planen.
Wartung und Pflege als dauer-
hafte Verpflichtung
Entscheidend für den Erfolg ist die 
langfristige Pflege der Pflanzen. VFF-
Geschäftsführer Frank Lange erklärt: 
„Wer sich für eine grüne Fassade 
entscheidet, sollte beachten, dass 
die Pflanzen dauerhafte Pflege be-
nötigen. Sie müssen regelmäßig zu-
rückgeschnitten werden. Außerdem 
müssen die technischen Anlagen und 
Befestigungen regelmäßig kontrolliert 
werden. Ohne diese Wartung kann es 
zu Schäden oder Funktionsproblemen 
kommen.“
Der VFF betont daher: Eine Fassa-
denbegrünung kann ein sinnvoller 
Beitrag zum Klimaschutz und zu 
einem angenehmeren Wohnumfeld 

sein. Voraussetzung sind jedoch eine 
fachkundige Beratung, eine sorgfälti-
ge Planung und ein klares Pflegekon-
zept. Wer diese Punkte berücksichtigt, 
kann die Vorteile nutzen und spätere 
Probleme vermeiden.
Viele Kommunen fördern Fassa-
denbegrünungen
Der VFF hat das Thema Fassadenbe-
grünung bei Fenstern und Vorhang-
fassaden in seine Merkblattreihe auf-
genommen. Dieses ist im VFF-Shop 
unter https://vff-shop.de erhältlich. 
Viele Städte und Kommunen fördern 
außerdem Fassadenbegrünungen. 
Welche Programme für eine konkrete 
Immobilie infrage kommen, zeigt der 
kostenlose VFF-Fördermittel-Assistent 
schnell und zuverlässig. Ergänzend 
bietet eine separate Herstellersuche 
die Möglichkeit, gezielt Fachbetriebe 
im eigenen Umkreis zu finden. Ver-
band Fenster + Fassade e.V. (VFF)

Die klassische Art der Fassa-
denbegrünung: Wilder Wein 
wächst an einer Hauswand. 
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Vergessene Technik - versteckte Rohstoffschätze
Alte Elektronikgeräte beim Hausputz aussortieren und zum Recycling geben

Gestern noch technisches Highlight 
und Objekt der Begierde, heute ver-
staubt im Schrank: Wer erinnert sich 
nicht an klobige Mobiltelefone, trag-
bare CD-Player oder den legendären 
Game Boy? Auch Geräte wie der Walk-
man oder der Discman galten einst als 
Inbegriff moderner Unterhaltung. Doch 
schnelle Innovationszyklen lassen elek-
tronische Geräte oft schon nach weni-
gen Jahren alt aussehen. Besonders bei 
Smartphones schreitet die Entwicklung 
rasant voran - leistungsfähigere Pro-
zessoren, bessere Kameras und neue 
Funktionen schicken Vorgängermo-
delle in den Ruhestand. Die Folge: In 
Abstellkammern, auf Dachböden und 
in Schubladen sammeln sich kleine 
„Technik-Friedhöfe" an. 
Kupfer, Gold und Co.: Wertstoffe 
im Kreislauf halten
Dabei handelt es sich keineswegs um 
nutzlosen Elektroschrott. Im Gegen-

teil: Elektronische Geräte bestehen 
aus einer Vielzahl hochwertiger Mate-
rialien. Darin finden sich unter ande-
rem die Edelmetalle Gold oder Silber, 
seltene Erden - und vor allem Kupfer. 
Das rötliche Metall ist ein zentraler 
Bestandteil von Kabeln, Leiterplatten 
und Kontakten. Gleichzeitig ist Kup-
fer ein gefragter Rohstoff, etwa für 
Energietechnik, Elektromobilität oder 
den Ausbau erneuerbarer Energien. 
Die gute Nachricht: Kupfer lässt sich 
nahezu ohne Qualitätsverlust recy-
celn. Tatsächlich deckt das Recycling 
bereits einen erheblichen Teil der 
weltweiten Nachfrage nach diesem 
wichtigen Metall. Unter http://www.
kupfer.de gibt es dazu viele Hinter-
grundinfos des Kupferverbands e.V.
Jedes ungenutzte Altgerät, das fach-
gerecht entsorgt wird, trägt somit 
dazu bei, natürliche Ressourcen zu 
schonen und Energie im Vergleich 

zur Neugewinnung einzusparen. Wer 
alte Elektronik nicht im Haus hortet, 
sondern dem Wertstoffkreislauf zu-
führt, leistet einen aktiven Beitrag 
zum Umwelt- und Ressourcenschutz.
Jetzt handeln: Alte Geräte rich-
tig entsorgen
Für Verbraucher lohnt sich ein kriti-
scher Blick in Schränke und Kisten: 
Wird das alte Handy wirklich noch ge-
braucht? Hat der MP3-Player aus Stu-
dienzeiten einen praktischen Nutzen 
- oder liegt er seit Jahren unberührt 
herum? Natürlich dürfen besondere 
Erinnerungsstücke bleiben. Doch vie-
le Geräte haben ihren Zweck längst 
erfüllt. Kommunale Wertstoffhöfe, 
Recyclinghöfe oder spezielle Rück-
nahmesysteme des Handels nehmen 
ausgediente Elektronikgeräte kosten-
los an und sorgen für die fachgerechte 
Verwertung. Wichtiger Tipp: persönli-
che Daten löschen oder das Gerät auf 

Werkseinstellungen zurücksetzen. So 
wird aus verstaubter Technik wieder 
ein wertvoller Rohstofflieferant. Ein 
Frühjahrs- oder Herbstputz bietet die 
Chance, verborgene Ressourcen zu 
aktivieren - und zu Hause Platz für 
Neues zu schaffen. (DJD)

Oft sammeln sich in unseren 
Schubladen kleine „Technik-
Friedhöfe" an. Sie enthalten 
wertvolle Rohstoffe, die sich 
zurückgewinnen und wieder-
verwerten lassen. 
Foto: DJD/Kupferverband


